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ÖFFNUNGSZEITEN
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Neumarkt
Bahnhofstraße 12, 92318 Neumarkt
Telefon 	 0 91 81/29 12-0
Fax 	 0 91 81/29 12-20 
E-Mail: info@vg-neumarkt.de 
Homepage: www.berngau.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 
		  von 	08.00 bis 12.00 Uhr
		  und 	13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag	 von 	08.00 bis 12.00 Uhr
		  und 	13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  	 von 	08.00 bis 12.00 Uhr 

Zusätzlich geöffnet sind:
Einwohnermelde- u. Passamt 
Mo.-Fr. von 12.00 bis 13.00 Uhr 
Einwohnermelde-, Pass und Standes-
amt Freitag von 13.00 bis 15.30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN
im Rathaus Berngau
Telefon 0 91 81/84 55
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
und täglich nach Vereinbarung.

Bürgermeister Wolfgang Wild
Telefon 0 91 81/29 12-30
täglich von 8.00 bis 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
der Gemeindebücherei
Sonntag	 10.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag	 16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

WASSERWART für Berngau,
Allershofen und Tyrolsberg:
Peter Pröll, Tel. 0 91 81/82 97
oder  01 70/834 14 55

WASSERWART für Zweckverband
Sondersfelder Gruppe:
Telefon 	  01 71/8 67 52 49
Wasserhaus 0 91 79/94 18 54

Deponie- und Klärwärter 
für Röckersbühl
Helmut März, Tel. 0 91 79/15 33

Waldwart Berngau 
Georg Kotzbauer 
Mobil 01 70/280 70 30

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(ausserhalb der normalen Sprechstun-
den) 0 18 05/19 12 12
Ärztlicher Notfalldienst Neumarkt
0 91 81/19 222
Polizei 110
Feuerwehr 112

Wolfsricht ist gerüstet  

für die Kirchweih

vom 

18. – 20. September 2009
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Neues vom Einwohnermelde- 

und Standesamt
Einwohner am 01.08.2009............................................... 2449
Zuzüge....................................................................................9
Wegzüge.................................................................................9
Geburten.................................................................................2
Sterbefälle...............................................................................1
Einwohner am 01.09.2009............................................... 2450

Geburten
Jakob Franz Götz, Neumarkter Straße 32, Berngau

Sterbefälle
Joseph Braun, Hauptstraße 30, Röckersbühl, Berngau

Eheschließungen
Maria Schmid, Am Plan 6, Berngau und Herbert Xaver Wittmann, 
Ammelhofen 3, Pilsach
Silke Conrad und Helmut Menzel, Birkenstraße 2, Berngau
Sonja Schaller, Unterer Rößberg 5, Siegenhofen, Deining und Jürgen 
Baumann, Bergstraße 4a, Tyrolsberg, Berngau

 
Die Gemeinde gratuliert

zum 87. Geburtstag
Georg Bayer, Berngau, Mittelricht 11

zum 84. Geburtstag
Johann Pröll, Berngau, Tyrolsberger Straße 2
Maria Schmid, Berngau, Am Plan 6

zum 82. Geburtstag
Engelberta Pröpster, Berngau, Tyrolsberg, Kapellenplatz 4
Walburga Münch, Berngau, Weiherstraße 6

zum 81. Geburtstag
Engelberta Krichbaum, Berngau, Neumarkter Straße 23
Otto Schmid, Berngau, Freystädter Straße 8

zum 80. Geburtstag
Adolf Ried, Berngau, Freystädter Straße 6
Barbara Ochsenkühn, Mittelricht 2, Berngau

zum 70. Geburtstag
Johann Seger, Berngau, Wolfsricht 7
Katharina Ochsenkühn, Berngau, Weiherstraße 16

zum 65. Geburtstag
Ludwig Grad, Berngau, Buchbergstraße 6
Erich Blank, Berngau, Röckersbühl, Hauptstraße 14
Karl Distler, Berngau, Röckersbühl, Sondersfelder Straße 8

zum 60. Geburtstag
Irmgard Zimmer, Berngau, Am Eberhard 43

zum 50. Hochzeitstag
Ottilie und Adolf Regnath, Berngau, Reichertshofer Straße 3

Hinweis der Redaktion:
Soweit eine namentliche Veröffentlichung von Jubilaren, Geburten, 
Eheschließungen und Sterbefällen im Mitteilungsblatt nicht erwünscht 
ist, bitte rechtzeitig bei der Verwaltungsgemeinschaft Neumarkt 
i.d.OPf. (09181/2912-0) melden.

 
Aus dem Gemeinderat

Beschädigte Verkehrszeichen bzw. entwende-
te Verkehrszeichenträger
In den letzten beiden 
Augustwochen wur-
de die Umleitungs-
beschilderung, die 
wegen der Sperrung 
der Neumarkter Stra-
ße aufgestellt ist, von 
bisher unbekannten 
Personen mehrfach 
abgebaut. Sämtliche 
Schilder wurden da-
bei von den Stand-
pfosten entfernt und 
in die umliegenden 
Grünflächen bzw. Straßengräben geworfen. Die Standpfosten wurden 
entwendet. 
Von 28. auf 29. August wurden entlang des Radwegs an der Neu-
markter Straße, zwischen Schulstraße und der Zufahrtsstraße zum 
Barster Weiher etliche vorfahrtsregelnde Verkehrszeichen beschädigt 
bzw. die Standpfosten davon umgeknickt. Desweiteren wurden Bau-
stellenabsicherungen umgeworfen.

Durch diese sinn-
losen Aktionen ist 
der Gemeinde zum 
einen erheblicher 
Schaden entstan-
den. Zum anderen 
handelt es sich hier-
bei um keine Laus-
bubenstreiche, son-
dern um Straftaten, 
die eine erhebliche 
Gefahr für die  Stra-
ßenverkehrsteilneh-
mer  darstellen. 

Wer zu diesen Beschädigungen Hinweise geben kann, möchte sich 
bitte mit Bürgermeister Wolfgang Wild  in Verbindung setzen. 

Mädchen möchten auch in den Jugendtreff
Beim Jugendworkshop am 14. Juli 2009 im Feuerwehrhaus Berngau 
wurde unter anderem gewünscht, auch einen Treff für Mädchen in 
unserer Gemeinde einzurichten.  Hauptsächlich kam dieser  Wunsch 
von den Mädchen, die sich altersmäßig noch nicht in den kirchlichen 
Jugendgruppen (CAJ und KLJB) engagieren oder sich in diesen 
Gruppen auch nicht unbedingt organisieren möchten.
Der Jugendtreff (Luuuch) wird derzeit zwar ausschließlich von Jungs 
genützt, steht aber natürlich auch den Mädchen zur Verfügung. Um 
eine solche Mädchengruppe fest im Jugendtreff zu etablieren, treffen 
sich alle interessierten Mädels am Donnerstag, 24. September um 
18.00 Uhr im Jugendtreff Berngau, Tyrolsberger Straße 5.
Die beiden Jugendbeauftragten und der Bürgermeister würden sich 
freuen, wenn an diesem Tag  viele Interessierte kommen würden, 
damit der Wunsch auch in die Realität umgesetzt werden kann.

Nachbarschaftshilfe Berngau
Auftaktveranstaltung am 16. September 2009
Nachdem die erste Informationsveranstaltung im Mai diesen Jahres 
sehr erfolgreich verlaufen ist und sich zwischenzeitlich Frau Ingrid 
Deß und Frau Gisela Rauscher bereit erklärt haben, die Koordination 
der Nachbarschaftshilfe Berngau zu übernehmen, können wir mit der 
konkreten Umsetzung beginnen. 
Alle Interessenten, die sich in den Dienst dieser guten Sache stellen 
wollen, sind zur Auftaktveranstaltung am 16. September 2009 
um 19.30 Uhr im Berngauer Hof, Nebenzimmer ganz herzlich 



� Mitteilungsblatt der Gemeinde Berngau

einladen. 
Wir freuen uns über jeden, der die Nachbarschaftshilfe Berngau 
aktiv unterstützt. 

Besprechung zur Gestaltung des 1. Berngauer 
Weihnachtsmarktes 2009
Frau Kristin Lodes hat sich dankenswerterweise als Koordinator für 
den Berngauer Weihnachtsmarkt zur Verfügung gestellt.
Alle Vereine und Organisationen, die sich an der Gestaltung des Weih-
nachtsmarktes mit einbringen möchten, treffen sich am Dienstag, 
22.09.09 um 19.30 Uhr im Sportheim Berngau, Nebenzimmer, zu 
einer weiteren Besprechung. 
Konkrete Gestaltungsvorschläge sollten nach Möglichkeit bis dorthin 
schon innerhalb der jeweiligen Organisation abgestimmt sein. 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft 
Neumarkt i.d.OPf. informiert

Verwaltungsinspektorenanwärter ernannt
Johannes Gabriel wurde vom Vorsitzenden der Verwaltungsgemein-
schaft Neumarkt i.d.OPf., Werner Brandenburger zum Verwaltungs-
inspektorenanwärter ernannt. Der 25-jährige hat vor zwei Jahren die 
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten mit sehr gutem Erfolg 
abgeschlossen und war seitdem für den Bereich Personalwesen, 
Steuern und Abgaben zuständig. 
Nachdem er auch die übrigen Voraussetzungen für den „Aufstieg“ 
erfüllt, beginnt der Beamtenanwärter ab 01.10.09 mit dem dreijährigen 
Studium an der Bayerischen Beamtenfachhochschule. 
Seinen Aufgabenbereich übernimmt Frau Kerstin Mederer, die seit 
01.04.09 bei der Verwaltungsgemeinschaft beschäftigt ist. Die Bür-
germeister der Verwaltungsgemeinschaft wünschten Herrn Gabriel 
ein erfolgreiches Studium in Hof.

25-jähriges Dienstjubiläum

Der Gemeinschaftsvorsitzende Werner Brandenburger beglück-
wünschte Josef Möges zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum. Am 
01.09.1984 begann der Jubilar die Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Verwaltungsgemeinschaft. 1992 absolvierte 
er die Prüfung zum Verwaltungsfachwirt und 1996 zum Informatikbe-
triebswirt (VWA). Seit 1993 ist er für Bau- und Beitragsrecht zuständig. 
Weiterhin betreut der stellvertretende Geschäftsstellenleiter die EDV-
Anlage der Verwaltungsgemeinschaft und hilft als Standesbeamter 
aus.
Zudem gratulierten der Gemeinschaftsvorsitzende und seine beiden 
Stellvertreter Wolfgang Wild und Adolf Wolf dem 41-jährigen Pilsacher 
zu seinem vor kurzem sehr erfolgreich abgeschlossenen, achtsemes-
trigen Fernstudium zum Diplom-Kaufmann (FH).

 
Das Landratsamt Neumarkt 

i.d.OPf. informiert
Einwohnerzahlen am 31. Dezember 2008
Nachstehend gibt das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. das Schreiben 
des Bayer. Landesamtes für Statistik und Datenverarbeitung vom 
17.07.2009 SG 41 über die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen zum 
Stand 31. Dezember 2008 bekannt:
Die Einwohnerzahl am 31. Dezember 2008 ist gemäß § 1 Abs. 1 Satz 
1 der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über den Finanz-
ausgleich zwischen Staat, Gemeinden und Gemeindeverbänden 
(FAGDV 2002) vom 19. Juli 2002 (GVBl S. 418, BayRS 605-10-F), 
zuletzt geändert durch § 2 des Finanzausgleichsänderungsgesetzes 
2008 vom 23. April 2008 (GVBl S. 136, BayRS
605-1-F, 605-10-F), auch für die Berechnung der Schlüsselzuwei-
sungen, der Zuweisungen (Kopfbeträge) nach Art. 7 und 9 FAG sowie 
der Investitionspauschalen nach Art. 12 FAG für das Haushaltsjahr 
2010 (Finanzausgleichsjahr) maßgebend.
Landkreis Neumarkt i.d.OPf.�  Einwohner:
Berching�������������������������������������������������������������������������������������� 8.617
Berg b.Neumarkt i.d.OPf. ����������������������������������������������������������� 7.593
Berngau���������������������������������������������������������������������������������� 2.444
Breitenbrunn������������������������������������������������������������������������������� 3.481
Deining ��������������������������������������������������������������������������������������� 4.320
Dietfurt a.d.Altmühl��������������������������������������������������������������������� 6.015
Freystadt ������������������������������������������������������������������������������������ 8.516
Hohenfels ����������������������������������������������������������������������������������� 2.154
Lauterhofen��������������������������������������������������������������������������������� 3.628
Lupburg��������������������������������������������������������������������������������������� 2.341
Mühlhausen ������������������������������������������������������������������������������� 4.619
Neumarkt i.d.OPf. ��������������������������������������������������������������������� 39.246
Parsberg ������������������������������������������������������������������������������������� 6.561
Pilsach����������������������������������������������������������������������������������������� 2.648
Postbauer-Heng�������������������������������������������������������������������������� 7.354
Pyrbaum ������������������������������������������������������������������������������������� 5.597
Sengenthal ��������������������������������������������������������������������������������� 2.741
Seubersdorf i.d.OPf. ������������������������������������������������������������������ 5.043
Velburg���������������������������������������������������������������������������������������� 5.212
Kreissumme:���������������������������������������������������������������������� 128.130

 
Das Gesundheitsamt Neu-
markt i.d.OPf. informiert

Einladung  zum Selbsthilfemarkt „Selbsthilfe 
macht selbstbewusst!“
Am Samstag, 26. September 2009, findet von 10.00 bis 16.00 Uhr 
im Landratsamt Neumarkt ein Selbsthilfemarkt „Selbsthilfe macht 
selbstbewusst“ statt.
An diesem Samstag werden Selbsthilfegruppen und Initiativen aus 
dem Landkreis Neumarkt sich und ihre Arbeit vorstellen.
Wir laden Sie ein, am 26.09.2009, sich über die Vielfalt und das 
Angebot der Selbsthilfegruppen und Initiativen des Landkreises zu 
informieren.

 
Abfallwirtschaft

Abfallberatung im Landratsamt Nkt./OPf.
Nürnberger Straße 1, 92318 Neumarkt
Tel. 09181/470-209,   Fax: 09181/470-6709
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GELBER WERTSTOFFSACK
Okt.	 Nov.	 Dez.
12.	 12.	 10.

PAPIERTONNE
Sept.	 Okt.	 Nov.	 Dez.
24.	 23.	 25.	 18.

RESTMÜLL-Abfuhr im zweiwöchigen Turnus
Ort Berngau  - mittwochs, ungerade Kalenderwoche

Orte Allershofen, Dippenricht, Mittelricht, Neuricht, Röckersbühl, 
Tyrolsberg, Wolfsricht  - montags, ungerade Kalenderwoche

BIOMÜLL-Abfuhr
Freitags – wöchentliche Abfuhr

Abfuhrunternehmen:
Firma Edenharder GmbH, Blomenhofstraße 5-7, 92318 Neumarkt 
i.d.OPf., Tel.: 09181/4763-0

Sperrmüllabfuhr 
Sperrmüll (brennbare, sperrige Teile aus Haushalten, die nicht in die 
Mülltonne passen) können sie ganzjährig zu 4 Stichtagen mit einer 
Faltkarte bei der zuständigen Abfuhrfirma P. Edenharder GmbH, 
Blomenhofstraße 5-7, 92318 Neumarkt i.d.OPf. anmelden.
Die Faltkarten erhalten Sie bei den Banken, beim Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. und in der Verwaltungsgemeinschaft Neumarkt 
i.d.OPf.
Nächster Anmeldestichtag: 10. Oktober 2009
Die Abholung des Sperrmülls beginnt jeweils 14 Tage nach den 
Anmeldestichtagen.

 
Von der Kirche

„Bruder-Klaus“- Patrozinium 2009 in Wolfs-
richt

Festprogramm 
Freitag, 18. Sept. 2009 - Deka-
natswallfahrt
18.30 Uhr: Eucharistiefeier vor der 
Bruder Klaus-Kapelle mit H. Hr. 
Msgr. Dekan Richard Distler u. die 
Priester des Dekanats Neumarkt. 
Musikalische Umrahmung Blas-
kapelle Berngau.Anschließend 
gemütliches Beisammensein im 
Festzelt.

Samstag, 19. Sept. 2009 - Ju-
gendfestival
19.30 Uhr: Jugendgottesdienst mit dem Jugendkaplan H. Hr. Marco 
Benini,  Hofkirche Nkt., im beheizten Festzelt um den Weltfrieden. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt der Berngauer Rhythmuschor.  
Alle Erwachsenen aus nah und fern sind natürlich ebenso herzlich 
dazu eingeladen.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit der Musikband „Akut“. 
(Der Eintritt ist frei!)

Sonntag, 20. Sept. 2009 - Patrozinium
09.30 Uhr: Festgottesdienst mit H.H. Pfr. Michael Hierl in Konzeleb-
ration mit H.H. Pfr. Josef Strasser, H.H. Pfr. Albert Weihrich und H.H. 
Pfr. Josef Lang. Musikalisch umrahmt, Männerchor Berngau.

Anschließend Frühschoppen im Festzelt. Alle Bürger sind herzlich 
eingeladen. Möglichkeit zum warmen Mittagessen ist vorhanden. 
14.00 Uhr: Eintreffen der Sternwallfahrer aus den umliegenden 
Pfarreien Freystadt, Möning, Pavelsbach, Postbauer-Heng, Pölling, 
Woffenbach und Reichertshofen. Feierlicher Wortgottesdienst mit 
Ortspfarrer H.H. Michael Hierl, Festprediger:  H.H. Pfr. Albert Beyer 
Möning.
Möglichkeit zum Empfang des Reliquiensegens.
Die musikalische Umrahmung übernehmen die Wolfsteiner Sänge-
rinnen. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt bei Kaffee 
und Kuchen. Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen im 
beheizten Festzelt statt.
Hierzu laden die Bürger von Wolfsricht, die Pfarrei Berngau und die 
KLB recht herzlich ein.

Hinweis:
Wer für das Kuchenbufett noch einen Kuchen backen möchte, soll 
dies bitte Familie Klebl, Wolfsricht 6, Tel.: 09179/5350 mitteilen, damit 
das Kuchenbufett entsprechend koordiniert werden kann.

 
Aus dem Kindergarten

Unsere Kindertagesstätte hat im Kindergartenjahr 2009/2010 von 
07.30 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet. 
In den Bring- und Kernzeiten (08.00 - 13.00 Uhr) wird ihr Kind in der 
jeweiligen Gruppe betreut. 
Im Frühdienst (07.30-08.00 Uhr) und am Mittag (13.00-14.00 Uhr) 
werden die Kinder gruppenübergreifend in der Bärengruppe be-
treut.

Unser Personal in den verschiedenen Grup-
pen: 
•	 Bärengruppe: Sigrid Klenhart und Christine Geist
• 	 Regenbogengruppe: Dorothea Reif und Marina Doliwa  
• 	 Sonnengruppe: Rosmarie Fuchs und Anni Feierler
• 	 Schmetterlingsgruppe: Traudl Böhm und Katharina Kentrat. 
Frau Melanie Krauser wird unsere pädagogische Arbeit im kom-
menden Kita-Jahr mit 20 Std. die Woche unterstützen. Sie arbeitet 
gruppenübergreifend und somit werden die Gruppen entlastet.

Unsere aktuellen Kindergartenbeiträge:
Sie werden nach ihren Buchungsstunden berechnet. 
Nach den individuell gebuchten Stunden errechnet sich der Beitrag 
je Buchungskategorie.
	 Buchungskategorie	 Beitrag 	 Beitrag 
� für Kinder unter 3 Jahre
1.	 >3 bis einschl. 4 Std.	 59 Euro	   90 Euro
2.	 >4 bis einschl. 5 Std.	 67 Euro	   98 Euro
3.	 >5 bis einschl. 6 Std.	 75 Euro	 106 Euro
4.	 >6 bis einschl. 7 Std.	 83 Euro	 114 Euro
Das Spiel und Getränkegeld wird im Kindergarten in der jeweiligen 
Gruppe in bar eingezahlt. (15. Oktober 09) Wer möchte, kann das 
Spiel- und Getränkegeld auch in 
2 Raten bezahlen. Bitte sprechen Sie uns darauf hin an.
Buchungskategorie	 Spielgeld	 Getränke	 Insges.
1.	>3 bis einschl. 4 Std.	 33 Euro	 33 Euro	 66 Euro
2.	>4 bis einschl. 5 Std.	 35 Euro	 35 Euro	 70 Euro
3.	>5 bis einschl. 6 Std.	 37 Euro	 37 Euro	 74 Euro
4.	>6 bis einschl. 7 Std.	 39 Euro	 39 Euro	 78 Euro

Erster Kindergartentag: Dienstag, der 
15.09.2009
Wir nehmen die Kindergartenneulinge gestaffelt. Wir möchten damit 
einen guten Start für unsere neuen Kinder erreichen. Bitte beachten 
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Sie Ihren Aufnahmetag. Haben Sie dafür bitte Verständnis
Wir freuen uns schon auf die neuen Kinder, die uns im September 
besuchen werden und wünschen uns einen guten Beginn im Sep-
tember.
Unseren 24 Schulanfängern wünschen wir einen gelungenen Start 
in der Schule!

Vorankündigung: Elternbeiratswahl im Kin-
dergarten
Da am Beginn des Kitajahres die Zeit immer knapp ist und die Kinder 
gestaffelt aufgenommen werden, möchte ich bereits jetzt unsere 
diesjährige Elternbeiratswahl ankündigen. Sie findet heuer wieder 
als Wahlparty im Kindergarten statt. 
Der Termin hierfür ist am Mittwoch, den 07.10.09 um 20.00 Uhr im 
Kindergarten.
Wir bedanken uns beim bisherigen Elternbeirat für die tatkräftige 
Unterstützung im vergangenen Kindergartenjahr. Wir wünschen uns 
auch im neuen Kindergartenjahr eine gute Zusammenarbeit mit dem 
neuen Elternbeirat. Vielleicht haben Sie Lust, im Elternbeirats-Team 
mitzuarbeiten.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte aus der Einladung, die 
sie kurz nach Kindergartenbeginn erhalten werden.
Euer Kindergartenteam!

 
Neues aus der Pfarr- und 

Gemeindebücherei
Diesen Monat haben wir das Thema „Familie und Pädagogik“ aus-
gewählt, passend zum Schulbeginn.
Immer wieder treten Fragen und Probleme in diesen Bereichen auf. Da 
ist es gut, wenn man auf Ratgeber zurückgreifen kann, die weiterhel-
fen. Man kann aber auch viel Spaß mit der Familie haben. Spiele- und 
Bastelbücher oder Gesellschaftsspiele sind das Richtige dafür.
In der Bücherei liegt eine große Auswahl zum Ausleihen auf. Bei 
Fragen steht das Büchereiteam jederzeit zur Verfügung.
Folgende Titel wurden ausgesucht:
Schulanfang – Hilfen für Elternhaus, Kindergarten und Schule
Schule ohne Bauchweh! – Was Eltern, Schüler und Lehrer wissen 
sollten über Hausaufgaben, Zensuren, Prüfungsangst, Leistungs-
druck
Clever durch die Schule – Managementstrategien für bessere 
Noten
High Noon auf dem Schulhof – Kinder und Gewalt
So machen Hausaufgaben Spaß – Was Kindern wirklich hilft
Unkonzentriert? – Hilfen für hyperaktive Kinder und ihre Eltern
Auch das Lernen kann man lernen – Vom Kindergarten in die 
Schule
So lernt ihr Kind lernen – Ein Praxisbuch für Eltern. Mit vielen 
Übungen.
Abschied von der Spaßpädagogik – Für einen Kurswechsel in der 
Erziehung
Kluge Kinder fallen nicht vom Himmel
Konzentrationsschwäche
Was Kinder schlau macht
Erfolgreich durchs Gymnasium und vieles, vieles mehr.

Nachlese zum Ferienprogramm:
28 Kinder kamen zum Spielenachmittag in die Bücherei. Sie hatten 
viel Spaß dabei, mit anderen Kindern die Spiele der Bücherei zu 
spielen.

Öffnungszeiten:
Dienstag von 16 – 17 Uhr, Donnerstag von 18 – 19 Uhr, Sonntag von 
10 – 11 Uhr.
Viel Spaß beim Schmökern und Lesen wünscht das Büchereiteam.

 
Aus den Vereinen

Vereinskartell September – Oktober 2009
September
Mi 16.09.	 Auftaktveranstaltung „Nachbarschaftshilfe“, Gemeinde 

Berngau, Berngauer Hof
Fr - So
18.-20.09	 „Bruder-Klaus“-Fest, Dorfgemeinschaft Wolfsricht, Fest-

zelt Wolfsricht
Di 22.09.	 Besprechung  - Gestaltung Weihnachtsmarkt 2009, 

Ortsvereine, Gemeinde Berngau, Sportheim Berngau
Sa 26.09.	 Vereinsausflug, FF Berngau-Tyrolsberg, Abfahrt: FF-

Haus
Sa 26.09.	 Wanderung am Tegernsee, KAB Berngau, Abfahrt: 

Ramoldplatz
Sa, 26.09.	 Weinfest, Schützenverein Röckersbühl, Schützenhaus
Oktober			
Sa 03.10.	 Familienausflug, KAB Berngau	
Mo 05.10.	 öffentl. polit. Stammtisch, Freie Wähler Berngau, Gast-

haus Otto Schmid
Mi 07.10.	 Elternabend, Kindergarten, Kindergarten Berngau
Fr /Sa
09./10.10.	 Raahnerfest Röckersbühl, Raahnerclub Röckersbühl, 

Festzelt Röckersbühl
Mi 14.10.	 Mitgliederversammlung, Horizont-Förderverein der 

Volksschule Berngau, Volksschule Berngau –Mehr-
zweckraum-

Fr 16.10.	 Schafkopfrennen, FSV Berngau, Sportheim Berngau

Horizont–Förderverein der Volksschule Bern-
gau e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung 2009
14. Oktober 2009, 19.00 Uhr 
Volksschule Berngau, Mehrzweckraum
Tagesordnung:
TOP 1 	 Bericht des Vorstands über das ab-
gelaufene Jahr
TOP 2	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 3	 Entlastung des Vorstands
TOP 4	 Entlastung des Beirats
TOP 5	 Wünsche und Anträge
TOP 6	 Verschiedenes
Gisela Rauscher, 1. Vorsitzende

KAB Berngau
Samstag, 26.09.2009 -  Bergwandern
Wanderung am Tegernsee  auf ca. 1500 m Höhe zur Gindelalm-
schneid.
- 	 gutes Schuhwerk
- 	 passende Kleindung-Wind und Wetterschutz 
- 	 Abfahrt am Ramoldplatz um 5.00 Uhr. Es werden Fahrgemein-

schaften gebildet.
- 	 Anmeldung und weitere Infos bei Fanni Stepper Tel.9417 oder 

bei Angelika Barth,Tel. 22109
Samstag, 03.10.2009  - Familienausflug
(weitere Infos bitte der Tagespresse entnehmen)

FSV Berngau
Fußball
Sonntag	 20.09.2009	 DJK/SV Berg – FSV Berngau
Sonntag	 27.09.2009	 FSV Berngau – SG Forchheim/Sulzkir-

chen
Sonntag	 04.10.2009	 Henger SV – FSV Berngau
Sonntag	 11.10.2009	 Wurde bereits am 27.08.2009 gespielt
Sonntag	 18.10.2009	 SV Seligenporten II – FSV Berngau
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Sportheiminfo!
Da sich unser Sportheimwirt zum Ende September verabschieden 
wird, bittet er, alle Gutscheine vom Sportheim bis zum 27.09.2009 
einzulösen, da diese dann ihre Gültigkeit verlieren.

Sportabzeichen
Für alle die das Sportabzeichen heuer noch ablegen wollen, besteht  
am Freitag, den 25.09.2009 von 15.00 bis 19.00 Uhr am neuen 
Sportplatz die Gelegenheit dazu.

Schafkopfrennen
Am 16. Oktober veranstaltet der FSV Berngau sein Schafkopfrennen 
im Sportheim. 
Gespielt wird der „Kurze“ und es werden nur Pluspunkte geschrie-
ben.
Den Gewinnern winkt wieder Geld:
1. Preis 80 Euro 
2. Preis 50 Euro  – und wertvolle Sachpreise. 

FSV Kinderturnen - Lauftreff
Wegen Sanierungsarbeiten an der Schulturnhalle, kann das Kinder-
turnen erst wieder Anfang November angeboten werden.
Falls es zu weiteren terminlichen Änderungen kommen sollte, wird 
dies in der Tagespresse bekannt gegeben.

Nordic – Walking
Die Gruppe trifft sich zweimal die Woche zum gemeinsamen Wal-
ken.
Termine: Mittwoch, 15.30 Uhr, Treffpunkt Buchberg Hochbehälter
Freitag, 8.00 Uhr, Treffpunkt Buchberg Hochbehälter
Interessenten sind immer herzlich willkommen.

Schauen Sie doch mal ins Internet:
Unter www.fsv-berngau.de kann man so manches über den FSV 
erfahren.

Schützenverein Röckersbühl
Das Weinfest wird auf Samstag den 26. September 2009 vorver-
legt.
 
Termine:
17.10.2009 Verwaltungspokalfeier in Reichertshofen
24. u. 25.10.2009 Fischessen im Schützenhaus 
 
Öffnungszeiten im Schützenhaus:
Mo., Do. und Fr. ab 19.00 Uhr. 
Sonntag zum Frühschoppen und Mittagessen 
 Aktuelle Infos unter:  www.sv-roeckersbuehl.de

VHS - Die Volkshochschulen
BU01 Erben und Vererben
Kursleiter: RA Hans-Georg Kühnlein, Do, 12.11.2009, Schule Berngau, 
19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 1 x 90 Min. 9 Euro
Der deutsche Normalbürger beschäftigt sich ungern mit dem Erbrecht. 
Das böse Erwachen kommt für viele mit dem Tod eines Angehörigen. 
Zur Vermeidung von Streitigkeiten soll dieser Kurs eine Hilfestellung 
geben. Er beschäftigt sich sowohl mit den Gestaltungsmöglichkeiten 
des letzten Willens, als auch mit den Rechten und Pflichten, welche 
das Gesetz dem Erben auferlegt.

BU02 Hilfe zur Selbsthilfe- Sanfte Wirbelsäulen- und Gelenkthe-
rapie nach Dorn
Kursleiterin: Siglinde Krauß, Heilpraktikerin, Mi, 21.10.2009, 19.00 
– 21.00 Uhr, Schule Berngau, 1 x 120 Min. 10 Euro
Diese Wirbelsäulen- und Gelenktherapie ist gut zur Weitergabe an 
Laien geeignet, da viele Handgriffe bzw. Übungen relativ einfach sind 
man sich dadurch zu Hause manchmal selbst helfen kann.
Ideal wäre es mit Partner den Kurs zu besuchen, da zwei mehr hören 
als einer.

BU03 Lebensraum im 21. Jahrhundert
Kursleiter: Franz Theo Jochims, Bau- und Geobiologe, Do. 12.11.2009, 
19.00 Uhr – 21.00 Uhr, Schule Berngau, 1 x 120 Min. 10 Euro
Der Mensch ist von den Einflüssen der Natur wesentlich stärker 
abhängig als wir uns das oft vorstellen. Durch unser technisiertes 
Umfeld werden die Einflüsse der Natur sehr oft verändert oder über-
lagert. Viele Faktoren aus der Technik, der Natur, Farben, Musik, 
Raumgestaltung usw. tragen dazu bei, ein körperlich und geistiges 
Gleichgewicht zu schaffen. Der Vortrag soll dazu beitragen positive 
Einflüsse zu erkennen und zu nutzen, so dass Erholung zu Hause 
möglich ist und eine hohe, nachhaltige persönliche Lebensqualität 
gegeben ist.

BU04 Gesunder Schlafplatz- gut geschlafen- ausgeschlafen si-
chert Gesundheit – Vitalität – Regeneration – Therapieerfolge
Kursleiter: Franz Theo Jochims, Do, 28.01.2009, 19.00 Uhr – 21.00 
Uhr, Schule Berngau, 1 x 120 Min. 10 Euro
Schlafstörungen sind oft der Anfang nachhaltiger gesundheitlicher 
Probleme. Die Belastungen, die diese oft verursachen sind vielseitig 
und lassen sich oft mit einfachen Mitteln verhindern.
Besonders wichtig sind Überlegungen im Kinderzimmer.
Mit praktischen Beispielen wird der Vortrag für jeden verständlich 
und bringt Anregungen.

Aktivsenioren Bayern e.V.
Seit einiger Zeit bietet der Verein „Aktivsenioren Bayern“ auch Betrie-
ben und Existenzgründern im Landkreis Neumarkt seine Hilfeleistun-
gen an. Ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft und Technik geben 
ihr enormes Fachwissen auf ehrenamtlicher Basis weiter.
Die Aktivsenioren sind bestrebt, mit ihren Erfahrungen und Kennt-
nissen dazu beizutragen, dass Arbeitsplätze erhalten und neue ge-
schaffen werden. Die Aktivsenioren stehen nicht mehr im Berufs- und 
Arbeitsleben, haben deshalb Abstand von beruflichen Problemen und 
können sich daher Zeit nehmen für die Probleme der Ratsuchenden 
und Hilfestellung geben. 
Die Aktivsenioren sind bei der Suche nach Problemlösungen an 
keine festen Arbeitszeiten gebunden. Je nach Schwierigkeiten 
der Probleme können auch mehrere Mitglieder mit einschlägigen 
Erfahrungen einbezogen werden. Die Mitglieder der Aktivsenioren 
Bayern arbeiten vertraulich, ehrenamtlich und honorarfrei. Lediglich 
ein geringer Kostendeckungsbeitrag und evtl. anfallende Sachkosten 
sind zu erstatten. 
Unterstützung erhalten die Ratsuchenden aus kleinen und mittleren 
Betrieben bei den Fachthemen: Analyse, Marketing, Strategieent-
wicklung, Finanzierung, Controlling, Geschäftskonzept, Personal, Pla-
nung, Organisation, Unternehmensführung, Unternehmensnachfolge, 
Existenzgründung, Existenzerhaltung, Umweltmanagement.
Anfragen zur Hilfeleistung der Ratsuchenden nehmen für den 
Raum Neumarkt, Peter Riedl, Tel. 09188 / 90 38 89 und Kurt 
Schimek, Tel. 09181/41595 entgegen.

Möchten Sie Obst verkaufen oder suchen Sie Obst aus der Regi-
on?
Dann kommen Sie doch ganz einfach zur

12. Neumarkter Obstbörse & 
Lammproduk te  der  Marke  
„JURADISTL – Lamm“
am Samstag, 17. Oktober 2009
von 09.00 Uhr – 14.00 Uhr
vor dem Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.
•	 ab 11.00 Uhr Mittagstisch mit köstlichen  JUR-
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ADISTL – Lammspezialitäten
•	 Kaffee und (Obst-) Kuchen
•	 musikalische Umrahmung
•	 Verkauf von Obstspezialitäten
•	 Beratung rund ums Obst
•	 Apfelsortenbestimmung durch Günther Holousch aus Lenting
•	 Verkauf von Obstbäumen
•	 Apfelsorten probieren
•	 Unterhaltung und Spaß für Kinder
•	 Auslosung des Natur-Quiz (Obstspaziergang rund um den Sulz-

bürg)
	
Keine Standgebühr !
Voranmeldung für den Verkauf erforderlich beim:
Sachgebiet für Gartenkultur, Landespflege und Umweltbildung, Land-
ratsamt Neumarkt i.d.OPf., Zimmer – Nr. 342, Gebäude A
Tel. (0 91 81) 4 70 – 3 11 ·  Fax (0 91 81) 4 70 – 68 11
Email: uschold.annemarie@landkreis-neumarkt.de  

Äpfel zum Mosten gesucht - Äpfel aus der 
Region für die Region
Die CHRISTLICHE ARBEITERHILFE e. V. (CAH) sammelt in diesem 
Jahr Äpfel zur Herstellung von Apfelsaftschorle aus der Region. Die 
gesammelten Äpfel werden in der Mosterei des Obst- und Garten-
bauvereins Berching entsaftet und der gewonnene Saft von der Neu-
markter Lammsbräu zu Laaber Weißen Apfelsaft weiter verarbeitet, 
abgefüllt und vertrieben.
Voraussetzung für eine Anlieferung ist, dass die Bäume nicht mit 
chemischen Pflanzenschutzmitteln behandelt oder mit synthetischen 
Düngern versorgt worden sind. Außerdem dürfen die Obstbäume 
nicht an Hauptverkehrsstraßen stehen. Das Obst muss gut ausgereift 
sein und darf nicht faulen. Für die Anlieferung kann die CAH 50 kg 
Säcke bereitstellen. 
Die Äpfel aus den Streuobstwiesen oder den Hausgärten können 
direkt zur Mosterei des Gartenbauvereins nach Berching geliefert 
werden. 
Der Anliefertermin ist der 24. September 2009.
Weitere Termine, die eventuell nötig werden,  sind bei der CAH zu 
erfragen.
Für angeliefertes Obst erhalten die Besitzer 8,00-10,00 Euro pro 
Doppelzentner. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass das 
Obst bei der CAH  in Neumarkt oder Dietfurt angeliefert wird. Die 
CAH Neumarkt ist hierfür der Ansprechpartner.
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. fungiert als Ko-
ordinator der ganzen Vermarktungsaktion, um die wertvollen alten 
Streuobstbestände in unserer Kulturlandschaft zu bewahren. Darüber 
hinaus gilt es natürlich auch in Teilen des Landkreises durch Neu-
pflanzungen die Fluren mit Obstbäumen zu bereichern.
Die CAH Neumarkt ist in dieser Erntesaison für die Obstsammlung und 
die Anlieferung zur Mosterei in Berching der direkte Ansprechpartner 
unter  Tel.:(0 91 81)46 35-0.
Durch die Zusammenarbeit von CAH, Mosterei Berching, Neumarkter 
Lammsbräu und dem Landschaftspflegeverband Neumarkt wird 
in vielerlei Hinsicht Positives 
erreicht. Die CAH bringt dabei 
die soziale Komponente mit 
ins Spiel und die Vermarktung 
der vor Ort gewachsenen Äpfel 
führen zu einer Förderung der 
Region. Die Wertschöpfung 
bleibt vor Ort. Durch den finan-
ziellen Anreiz verbunden mit 
der Möglichkeit überschüssiges 
Obst abgeben zu können, ergibt 
sich auch ein weiterer Aspekt, 
der für die Pflanzung von Streu-
obstwiesen spricht.

Nacht- und Sonntags-Notdienstbereitschaft 
der Apotheken in Neumarkt i.d.OPf.
St = Stadt-Apotheke, Obere Marktstraße Tel. 09181/ 907395
Sch = Schloß-Apotheke, Untere Marktstraße 4 Tel. 09181/9197
Ri = Ring-Apotheke, Ringstraße 7, Tel. 09181/1884
Ea= Easy-Apotheke, Nürnberger Straße 44, Tel. 09181/3202832
Vi= Vital-Apotheke, Regensburger Straße 109, Tel. 09181/5090-
7100
Kl = Kloster-Apotheke, Bahnhofstraße 2a Tel. 259922
Wi = Wildbad-Apotheke, Badstraße 6, Tel. 09181/479744
Lö = Löwen-Apotheke, Badstraße 14 Tel. 09181/44400
Ju = Jura-Apotheke, Obere Marktstraße 3 Tel. 09181/6510
Ra = Rathaus-Apotheke, Obere Marktstraße 14 Tel. 09181/259920
Ma = Marien-Apotheke, Oberer Markt 38 Tel. 09181/6464
Die Dienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und dauert ohne 
Unterbrechung bis zum folgenden Tag, wo wiederum um 8.30 Uhr die 
nächste Apotheke den Dienst übernimmt. An Sonn- und Feiertagen 
wechselt der Notdienst um 9.00 Uhr.
Die Notdienstgebühr beträgt 2,50 Euro außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!
15.09.	 Di..........................................................................................Ea
16.09.	 Mi...........................................................................................Vi
17.09.	 Do..........................................................................................Kl
18.09.	 Fr..........................................................................................Wi
19.09.	 Sa.........................................................................................Lö
20.09.	 So......................................................................................... Ju
21.09.	 Mo........................................................................................Ra
22.09.	 Di.........................................................................................Ma
23.09.	 Mi...........................................................................................St
24.09.	 Do.......................................................................................Sch
25.09.	 Fr...........................................................................................Ri
26.09.	 Sa.........................................................................................Ea
27.09.	 So..........................................................................................Vi
28.09.	 Mo.........................................................................................Kl
29.09.	 Di..........................................................................................Wi
30.09.	 Mi..........................................................................................Lö
01.10.	 Do......................................................................................... Ju
02.10.	 Fr..........................................................................................Ra
03.10.	 Sa........................................................................................Ma
04.10.	 So..........................................................................................St
05.10.	 Mo......................................................................................Sch
06.10.	 Di...........................................................................................Ri
07.10.	 Mi..........................................................................................Ea
08.10.	 Do..........................................................................................Vi
09.10.	 Fr...........................................................................................Kl
10.10.	 Sa.........................................................................................Wi
11.10.	 So.........................................................................................Lö
12.10.	 Mo........................................................................................ Ju
13.10.	 Di..........................................................................................Ra
14.10.	 Mi.........................................................................................Ma
15.10.	 Do..........................................................................................St

Decke-Wand-Boden

Fenster & Türen

Holz im Garten

Insektenschutz

Kompetente Beratung

Handwerkervermittlung

Tel. 0 84 62 - 3 86   Fax 0 84 62 - 90 54 17
Hauptstraße 11   92334 Pollanten

ze-ko@t-online.de


